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Zeitgeberschaltung
mit potentialfreiem Reed-Relais-Ausgang

Die in diesem A rtikel vorgesteilte Zeitgeberschaltiing mit potential-
freiern Reed-Relais-Ausgang und Schutz widerstand ist geeignet, je
nach eingestellter Betriebsart mit guter Genauigkeit, einen potenti-
alfreien Kontakt fur 2,5s bzw. lOs zu schlieJien, urn hierdurch die
verschiedensten Vorgiinge auslösen zu können.

Zur Schaltung	 Hierdurch wird der Pegel, der an Pin 11
von N I anstehenden Ausgangsspannung,Ober den Kippschalter S 1 wird die	
besonders exakt definiert, so dai3 sichSpannungsversorgung aus einer 9 V Block-
keine nenncnswcrten \Terschiebungen derBatterie der Schaitung zugefuhrt.
Ober R4 hewirkten Hstei'ese ergeben,

Die LED DI client in Verbindung mit	 d. h. die Frequenz ist gcnau festgelegt
dern Vorwiderstand R I der optischen	 und sehr stabil.
Ei nschaitk on t ro lie.

OP I ist mit sciner ZusatzbeschaItung As	 Bei den Widerstanden R 2 his R 5 soliten
OsziIlator aufgebaut, der auf einer Fre- 	 unbcdingt 1 % Metallfiimwiderstandc und
quenz vonCa. 100 Hz arbcitet. Hervor-	 beim frequenzbcstinimcnden Kondensator
zuheben ist in diesem Zusammenhang, 	 C 2 cin Folienkondensator mit einer Tole-
das als Puffer arbeitende Gatter N I. 	 ranz von max. 5 1X; eingcsetzt werden.

Die an Pin 11 von N 1 anstehende Steuer-
frequcnz geiangt auf den Eingang (Pin 10)
des Binir-Teiier-1Cs2 des Typs CD 4040.

Im Einschaltmomcnt der Schaitung wird
zunächst der Speicher N 3, N 4 ilber C 3,
N 2 zuruckgesetzt, d. h. Pin 4 des Gatters
N4 hcfindet sich auf ,,high"-Potentiai
(Ca. + 9V). Diese Spannung hegt somit
auch am Reset-Eingang (Pin Ii) des IC 2,
das hierdurch gcsperrt ist.

Wird die Start-Taste Ta I bctatigt, gcIangt
uber C4 cin negativer I mpuIs auf den
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zweiten Eingang (Pin 8) des Speichcrs
N 3, N 4. Hierdurch wechselt der Aus-
gang (Pin 4) des Gatiers N4 auf ,,low"-
Potential (ca. 0 V) und der Reset-Eingang
(Pin II) des IC 2 wird freigegcben.

Tm selben Moment stcuert T 1 Ober die
Kontroll-LED D2 die Spule des Reed-
Relais an und der Kontakt ,,re I" wird
gescb lossen.

Nach 2,5s erscheint an Pin 12 des TC2
ein Tmpuls und nach 10  an Pin 15. Je
nach Stellung des Schalters S2 gelangt
entweder nach 2,5s oder nach lOs em
Impuls auf den Etngang des Gatters N2,
dessen Ausgang (Pin 3) den Speicher N 3,
N4 zurucksetzt. Der Ausgang (Pin 4) des
Gatters N4 wechselt wieder auf ,,high"-
Potential (+ 9V) und infolgedessen wird
IC 2 zurückgesetzt, TI sperrt, D2 ver-
lischt und der Kontakt ,,re 1' offnet wie-
der. Der gesamte Vorgang ist abgeschlos-
sen und das Gerat kann Uber S I ausge-
schaltet werden.

Der zurn Kontakt re I" in Reihe liegcn-
de Vorwiderstand R 1! besitzt Schutz-
funktionen, die sowohl den Reed-Kon-
takt als audi evtl. daran angeschlossene
Sehaltungen bet versehentlichem Falsch-
anschluLT vor Defekten hewahren kann.
Dies bedeutet jedoch nicht. daLT Schäden
in jedem Fall ausgeschlossen sind, wenn
die Schaltung nieht korrekt cirigesetzt
w u rde.

An die PlatinenanschluBpunkte ,,e" rind
,,d" werden 2 flexible isolierte Zuleitun-
gen mit einem Querschnitt von mmdc-
stens 0,2 mm 2 angeschlossen, deren Lange
2m nicht Oberschreiten soilte. Am Ende
der heiden Zuleitungen können je naeh
Einsatzfall verschiedenc K lemmen, Buch-
sen oder Kontakte angelotct werden, so
z. B. auch die von tins empfohlenen

3,5 mm Steckkontakte aus gedrehtem
Messing. Auibau und Ansehlul3 sind aus
Bild I ersichtlich.

Zum Nachbau
Samtliche Bauclemente finden auf einer
einzigen, übersichtlich gestalteten Leiter-
platte Platz. Der Aufbau ist dahcr he-
sonders einfach und schnell durchzufOli-
ren. Zunichst werden die niedrigen und
anschliel3end die hoheren Bauelemente,
cntsprechend dem Bestuekungsplan, auf
die Platine gesetzt und verlötet.

Naehdem die Schaltung geteStct wurde,
kann sic in ein dafur geeignetes bedruek-
tes, mattsehwarzes Gehäuse eingebaut
werden, in das zuvor at) den entspre-
ehenden Stellen die Bohrungen einzu-
bringen sind. Auch für die 9V Block-
Battcrie ist in dcm Gehäuse noch Platz
vorhandcn.

Darnit steht dciii Einsatz clieses interes-
santen rind sich wahrscheinlich raseb ren-
tierenden Geriitcs nichts mehr iin Wege.

J:J
Stückliste:
Zeitgeberschaltung

Widerstdnde
470f1	 .................... Ril
1.5kG ..................... RI
10 k9 ....... R7,R8,R9,Rl0
100 	 ....... R2,R3,R4,R6
150 k	 .................... R5

Kondensatoren
47 n ............ C2,C3,C4
I01iF/16V ................ Cl

1-Jaibleiter
CD 4040 .................. IC 2
TLC 271 .................. IC I
CD 4011 .................. 1C3
BC 558	 .................... TI
LED, 3 mm, rot ...... . D I, D 2
1N4001 ................... D3

Sons tiges
Kippschalter I x urn .... . S 1. S2
Taster D6 ................ Tal
Reed Relais ............... Re 1
9-V-Batterieelip
4 Lötstiftc
2 Messingkontakte 3.5 mm 0
6 cm Schrumpfschlauch
2 iii 2adrige Leitung, 0,4 mm2

4	 c
F

L
,4,,sicht der jertig aiifgebaiirei, Zeitgeber.schalt,ing hei geofJiiete,n Gehà'use

n

4,,sicIzt der /ertig bestiiekte,i Platine der
Zeirgeherschaltuiig
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Be.stiickimgss cite der Pluti,,e der Zeitgeber-
sc/:ahturzg
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Leiterba/inseite der P/at/ne der Zeitgeher-
scha/tung
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